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d
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e
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e
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e
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r

P
R

O
T

O
K

O
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L
S

itzu
n
g
 d

e
r G

e
m

e
in
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e
ve

rtre
tu

n
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 R
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in

S
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S
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s
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e
g
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S
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O
rt, R

a
u

m
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e
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n
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e
n
d
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H
e
rr R

e
in

h
a
rt R

e
tzla
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H
e
rr C
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tia
n
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ä
rtn

e
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F
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u
 D

o
m

in
iq

u
e
 va

n
 E

ick
F

ra
u
 M

a
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a
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lü
m

e
l

F
ra

u
 A

n
k
e
 B

ra
n
d
t

H
e
rr E

n
ric

o
 B

ra
u
e
r

h
le

rr K
la

u
s M

ie
th

lin
g

A
b
w

e
s
e
n
d
e
:

H
e
rr T

o
rs

te
n
 K

in
d

h
le

rr H
a
ra

ld
 N

its
c
h
k
e

G
ä
s
te

:
8

 B
ü

rg
e

r

S
c
h

riftfü
h

ru
n

a
:

F
rau D

ajana W
agner

T
a
g
e
s
o
rd

n
u
n
g
:

Ö
ffe

n
tlich

e
r T

e
il

a
b

w
e

se
n

d
, e

n
tsch

u
ld

ig
t

a
b

w
e

se
n

d
, e

n
tsch

u
ld

ig
t

1 E
röffnung der S

itzung, F
eststellung der O

rdnungsm
äß

igkeit der E
inladung, der A

nw
e-

se
n

h
e

it u
n

d
 d

e
r B

e
sch

lu
ssfä

h
ig

ke
it

2
B

estätigung des P
rotokolls vom

 12.11.2019

3
B

e
rich

t d
e

s B
ü

rg
e

rm
e

iste
rs

4
B

ü
rg

e
rfra

g
e

stu
n

d
e

5 B
ekanntgabe der nicht öffentlich gefassten B

eschlüsse vom
 12.11.2019
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6
Ä

nderungsanträge zur T
agesordnung

7
M

itteilungen und A
nfragen der G

em
eindevetreter

8 Z
w

eite S
atzung zur Ä

nderung der S
atzung der G

em
einde R

am
in über die E

rhebung
von G

ebühren zur D
eckung der B

erbandsbeiträge des W
asser und B

odenverbandes
"M

ittle
re

 U
e

cke
r-R

a
n

d
o

w
"

V
orlage: B

V
/12-2020-318

9 B
eschaffung von zw

ei T
S

F
-W

's für die F
euerw

ehren R
am

in und B
ism

ark über die Z
ent-

ralbeschaffung des Landes M
-V

V
orlage: B

V
/12-2020-319

Ö
ffe

n
tlich

e
r T

e
il

zu
 1

 E
rö

ffn
u

n
g

 d
e

r S
itzu

n
g

, F
e

stste
llu

n
g

 d
e

r O
rd

n
u

n
g

sm
ä

ß
ig

ke
it d

e
r E

in
la

d
u

n
g

, d
e

r A
n

-
W

esenheit und der B
eschlussfähigkeit

H
err R

etzlaff eröffnet die S
itzung, stellt die form

- und fristgerechte Ladung sow
ie die B

e-
schlussfähigkeit m

it sieben anw
esenden G

em
eindevertretern fest.

z
u
 2

B
estätigung des P

rotokolls vom
 12.11.2019

F
rau B

lüm
el bem

ängelt, dass sie die letzten zw
ei P

rotokolle (06.08.2019 und 12.11.2019)
n
ic

h
t e

rh
a
lte

n
 h

a
t.

A
nm

erkung der P
rotokollantin: D

ie Ü
berprüfung ergab, dass beide P

rotokolle an F
rau

B
lü

m
e

l ve
rsch

ickt w
u

rd
e

n
.

W
eiter hinterfragt F

rau B
lüm

el, w
arum

 sie nicht auf der Internetseite des A
m

tes, neben allen
anderen G

em
eindevertretern, gelistet ist.

A
nm

erkung der P
rotokollantin: F

rau B
lüm

el hat einer V
eröffentlichung ihrer D

aten
w

idersprochen, daher ist ihr N
am

e nicht auf der Internetseite gelistet.

W
eitere A

nm
erkung zum

 P
rotokoll vom

 12.11.2019 gibt es nicht und som
it w

ird die N
ieder-

schrift zur A
bstim

m
ung gestellt.

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
rg

e
b
n
is

:
J
a

: 7
 N

e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

z
u

 3
B

ericht des B
ürgerm

eisters

D
er B

ürgerm
eister berichtet w

ie folgt:

V
orbereitung der 725-Jahrfeier in R

etzin
o zur O

rganisation der F
eier hat sich bereits eine G

ruppe gebildet
o zur D

urchführung der V
eranstaltung w

erden S
ponsorengelder erw

ar-
te

V
e

in
g

e
w

o
rb

e
n

o
 sta

ttfin
d

e
n

 w
ird

 d
a

s F
e

st a
m

 3
0

.0
5

.2
0

2
0
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o die E
röffnung findet in der K

irche und alle w
eiteren A

ttraktionen im
 S

aal, der
G

aststätte und auf dem
 D

orfplatz statt
o die G

em
eindearbeiter w

erden bei der V
orbereitung unterstützen

• bei entsprechender W
itterung w

ird der B
au der T

echnikhalle fortgesetzt

0

• B
a
u
g
ru

n
d
s
tü

c
k
 G

e
llin

in der nächsten S
itzung der G

em
eindevertretung soll die V

erm
arktung des

G
rundstücks besprochen w

erden (eventuell T
eilung in zw

ei G
rundstücke)

der B
aulandpreis beträgt 11 €/m

2
0

das K
ostenangebot für die Z

ufahrt zum
 F

riedhof R
etzin ist heute eingegangen

o zur nächsten S
itzung der G

em
eindevertretung soll eine entsprechende B

e-
schlussvorlage vorbereitet w

erden

z
u
 4

B
ü

rg
e

rfra
g

e
stu

n
d

e

H
err B

lüm
el m

erkt an, dass in der G
em

einde R
am

in kein B
auausschuss gebildet w

urde und
B

auanträge durch die G
em

eindevertretung bearbeitet w
erden m

üssen.
•^ E

r ist der A
nsicht, dass die jew

eiligen A
ntragsteller zur S

itzung der G
em

eindevertre-
tung eingeladen w

erden sollten, um
 auftretende F

ragen der G
em

eindevertreter zu
b
e
a
n
tw

o
rte

n
.

•^ hlerr G
ärtner verw

eist darauf, dass die G
em

einde nur das gem
eindliche E

inverneh-
m

en erteilt und keine B
auvorschriften erlässt. D

er A
ntragsteller m

uss der G
em

einde
keine B

egründung liefern. D
ie G

enehm
igungsbehörde ist der Landkreis V

orpom
m

ern-
G

re
ifs

w
a
ld

.
-^ H

err R
etzlaff berichtet, dass in der K

larstellungssatzung gew
isse V

orschriften festge-
le

g
t w

u
rd

e
n

.

W
eiter w

eist er darauf hin, dass er vor einigen Jahren darum
 gebeten hat, entlang der W

ege,
M

ü
ll z

u
 s

a
m

m
e

ln
.

•^ D
a
ra

u
fh

in
 w

u
rd

e
 g

e
fra

g
t, w

o
 sich

 M
ü
ll b

e
fin

d
e
t.

•^ Zu O
stern 2019 lag ein P

lastikbehälter an der G
ram

bow
er C

haussee (R
ichtung

G
ellin/G

renzdorf). K
urz vor W

eihnachten 2019 w
urde dieser B

ehälter entfernt und ein
neuer M

üllsack dort abgelegt.
•» hlerr R

etzlaff verw
eist darauf, dass der G

rundstückseigentüm
er für die M

üllentfernung
zuständig ist. W

enn die G
em

einde den M
üll entfernt, m

uss sie sich auch um
 die E

nt-
so

rg
u

n
g

 kü
m

m
e

rn
.

H
err B

lüm
el berichtet über den Z

aun m
it K

unststoffhecke, den sein N
achbar aufgestellt hat.

E
r bem

ängelt, dass die B
lätter der K

unststoffhecke durch den W
ind w

eggew
eht w

erden und
dass sich die B

lätter dadurch im
 ganzen D

orf befinden.
•» hlerr R

etzlaff gibt ein B
eispiel und sagt, dass m

anche G
rundstücksbesitzer das Laub

ihres B
aum

es auf dem
 eigenen G

rundstück nicht entfernen m
öchten. S

o gelangen
auch B

lätter auf die N
achbargrundstücke, w

orüber die N
achbarn nicht erfreut sind.

H
ierzu besagt ein G

erichtsurteil, dass gew
isse N

aturgeschehnisse geduldet w
erden

m
üssen. -> D

ies ist nicht ganz vergleichbar aber ähnlich.
•» H

err B
lüm

el entgegnet, dass die K
unststoffhecke allerdings nicht verrottet.

•» D
er B

ürgerm
eister bittet das O

rdnungsam
t um

 K
lärung.

F
rau K

autzke m
öchte w

issen, w
ie viele B

auanträge am
 G

ellinerW
eg vorliegen.

-^ D
er B

ürgerm
eister sagt, dass zw

ei von vier B
austellen der G

em
einde verkauft w

ur-
d

e
n

. Z
w

e
i vo

n
 se

ch
s B

a
u

ste
lle

n
 d

e
r F

a
m

ilie
 B

ra
u

e
r sin

d
 e

b
e

n
fa

lls ve
rka

u
ft.

-» D
as U

m
feld der B

austelle in G
ellin m

uss hergerichtet w
erden, da es derzeit w

enig
ansprechend ist. V

iele B
ürger entsorgen dort ihren M

üll.
^ H

e
rr R

e
tz

la
ffw

ird
 d

e
n

 S
a

c
h

v
e

rh
a

lt k
lä

re
n

.
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H
err V

orffrei fragt, w
ie w

eit fori:geschritten die S
anierung der M

ülldeponie ist.
•^ H

err R
etzlaff antw

ortet, dass R
otfichten gepflanzt w

urden (ca. 3/4) und A
pfelbäum

e
sow

ie K
iefern folgen w

erden.

W
eiter berichtet H

errV
offrei von einer illegalen M

ülldeponie in S
chm

agerow
, gegen die vor-

g
e

g
a

n
g

e
n

 w
e

rd
e

n
 m

u
ss.

•^ Ihm
 w

ird m
itgeteilt, dass der E

igentüm
er zunächst erm

ittelt w
erden m

uss.

H
err V

offrei ist der A
nsicht, dass der B

ach in S
chm

agerow
 gesäubert w

erden m
uss.

•^ E
r w

ird darüber in K
enntnis gesetzt, dass H

err K
erner vom

 W
asser- und B

odenver-
band darum

 gebeten hat, den B
ach nicht zu säubern, so lange er fließ

t.

A
uß

erdem
 m

öchte er w
issen, w

arum
 H

err P
aulsen an der alten M

ülldeponie in S
chm

agerow
w

a
r.•^ D

em
 B

ürgerm
eister sind die H

intergründe nicht bekannt.

W
eiter stellt er fest, dass im

 S
chützenw

äldchen H
olz liegt und fragt, w

as dam
it geschieht.

•^ D
as H

olz w
urde verkauft, ist aber in einem

 qualitativ schlechten Z
ustand.

Z
uletzt m

öchte H
errV

offrei w
issen, ob die F

euerw
ehrbedarfsplanung für R

am
in fertig ist.

•^
 D

ie
s
 w

ird
 v

e
rn

e
in

t.
•^ S

obald die P
lanung fertiggestellt w

urde, w
ird dies bekanntgegeben.

z
u
 5

B
ekanntgabe der nicht öffentlich gefassten B

eschlüsse vom
 12.11.2019

D
er B

ürgerm
eister gibt die nicht öffentlich gefassten B

eschlüsse vom
 12.11.2019 bekannt:

B
V

/1
2
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0
1
9
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0
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 E

rric
h
tu

n
g
 e

in
e
r F

u
n
k
s
ta

tio
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z
u
rü

c
k
g
e
s
te

llt

B
V
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2
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0
1
9
-3

0
8
 E

rric
h
tu

n
g
 e

in
e
s
 E

in
fa

m
ilie

n
h
a
u
s
e
s

e
in

stim
m

ig
 b

e
sch

lo
sse

n

z
u

 6
Ä

n
d

e
ru

n
g

sa
n

trä
g

e
 zu

r T
a

g
e

so
rd

n
u

n
g

D
ie B

eschlussvorlage B
V

/12-2019-307 w
ird von der Tagesordnung gestrichen, da in der S

it-
zung am

 03.03.2020 ein M
itarbeiter der V

odafone anw
esend sein w

ird und E
rläuterungen

g
ib

t.•^ F
rau B

lüm
el bem

ängelt die schlechte V
orbereitung.

•^ F
rau van E

ick hat bereits einen F
ragenkatalog übergeben, der vor der B

eschlussfas-
sung beantw

ortet w
erden sollte und teilw

eise schon beantw
ortet w

urde.
•^ D

er V
ertrag soll vorgelegt und zur nächsten S

itzung der G
em

eindevertretung ver-
schickt w

erden, v. F
rau H

enning
•^ H

err G
ärtner fragt, ob im

 V
ertrag gesichert ist, dass sich auch andere A

nbieter auf-
sch

a
lte

n
 kö

n
n
e
n
, u

m
 ve

rsch
ie

d
e
n
e
 N

e
tze

 a
b
zu

d
e
cke

n
.

o
 D

ie
 F

ra
g

e
 w

ird
 b

e
ja

h
t.

D
ie geänderte Tagesordnung w

ird zur A
bstim

m
ung gestellt.

E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 0

A
b

stim
m

u
n

g
se

rg
e

b
n

is:
J
a
: 7

 N
e
in

: 0
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z
u
 7

M
itteilungen und A

nfragen der G
em

eindevetreter

F
rau van E

ick fragt, ob es keinen Ü
berw

eg für den Z
ugang zum

 F
riedhof R

etzin gibt.
•^ H

err R
etzlaff verneint die F

rage und erläutert, dass es auf der linken und rechten S
ei-

te lediglich eine A
ufstellfläche gibt.

F
rau B

lüm
el inform

iert darüber, dass sie von vielen B
ürgern darauf angesprochen w

ird, dass
viele A

utofahrer zu schnell in den O
rt fahren. S

ie fragt, ob ein elektronisches S
child (S

m
iley)

a
u
fg

e
ste

llt w
e
rd

e
n
 ka

n
n
, w

e
lch

e
s d

ie
 G

e
sch

w
in

d
ig

ke
it a

n
ze

ig
t.

•^ D
e
r B

ü
rg

e
rm

e
iste

r w
ird

 d
ie

 A
n
g
e

le
g
e
n
h
e
it m

it d
e
m

 O
rd

n
u
n
g
sa

m
t klä

re
n
.

v
. O

rd
n
u
n
g
s
a
m

t
•^ H

e
rr G

u
d
e
rja

h
n
 vo

m
 L

a
n
d
kre

is V
G

 ist d
e
r A

n
sich

t, d
a
ss h

ie
rfü

r zu
 w

e
n
ig

 F
u
ß

g
ä
n
g
e
r

v
o
rh

a
n
d
e
n
 s

in
d
.

W
eiter stellt F

rau B
lüm

el fest, dass das O
rtseingangsschild, aus R

ichtung Löcknitz kom
-

m
end, zu w

eit hinten steht. E
s sollte vor der ersten B

ebauung stehen.
•^ H

e
rr R

e
tzla

ff sa
g
t, d

a
ss d

ie
 G

e
m

e
in

d
e
 d

ie
s n

ich
t e

in
fa

ch
 fe

stle
g
e
n
 ka

n
n
.

•^ F
ra

u
 B

ra
n
d
t u

n
d
 H

e
rr B

ra
u
e
r m

e
in

e
n
, d

a
ss e

s d
ie

 G
e
m

e
in

d
e
 p

ro
b
ie

re
n
 so

llte
, d

a
 e

s in
a

n
d

e
re

n
 O

rte
n

 a
u

ch
 fu

n
ktio

n
ie

rt h
a

t. v. O
rd

n
u

n
g

sa
m

t

F
rau B

randt spricht den schlechten G
ehw

eg in R
etzin (P

astor in R
ichtung N

ebenstraß
e) an.

•^ Ih
r w

ird
 m

itg
e
te

ilt, d
a
ss d

e
r M

a
st im

 W
e
g
 ste

h
t u

n
d
 d

ie
 B

e
a
u
ftra

g
u
n
g
 e

in
e
r F

irm
a
 zu

te
u

e
r w

ä
re

.

zu
 8

 Z
w

e
ite

 S
a
tzu

n
g
 zu

r Ä
n
d
e
ru

n
g
 d

e
r S

a
tzu

n
g
 d

e
r G

e
m

e
in

d
e
 R

a
m

in
 ü

b
e
r d

ie
 E

rh
e
b
u
n
g

von G
ebühren zur D

eckung der B
erbandsbeiträge des W

asser und B
odenverbandes

"M
ittle

re
 U

e
cke

r-R
a

n
d

o
w

"
V

orlage: B
V

/12-2020-318

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

A
ufgrund der E

rhöhung des B
eitrages des W

asser- und B
odenverbandes „M

ittlere U
ecker-

R
andow

" ab dem
 E

rhebungszeitraum
 2020 von 7,05 €/B

eitragseinheit auf 8,40
€/B

eitragseinheit ist eine S
atzungsänderung erforderlich.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:
D

ie B
eitragsveränderung des W

asser- und B
odenverbandes „M

ittlere U
ecker-R

andow
" hat

zur F
olge, dass von der G

em
einde ein höherer B

eitrag erhoben w
ird.

D
is

k
u
s
s
ip

n
;

H
e
rr B

ra
u
e
r e

rlä
u
te

rt ku
rz, w

a
ru

m
 d

ie
 B

e
iträ

g
e
 e

rh
ö
h
t w

u
rd

e
n
.

A
ufgrund der großen B

iberschäden, konnte der W
asser- und B

odenverband die K
osten nicht

m
e
h
r d

e
cke

n
, d

a
h
e
r w

a
r e

in
e
 E

rh
ö
h
u
n
g
 n

o
tw

e
n
d
ig

.

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
g

:
D

ie G
em

eindevertretung R
am

in beschließ
t die zw

eite S
atzung zur Ä

nderung der S
atzung

der G
em

einde R
am

in über die E
rhebung von G

ebühren zur D
eckung der V

erbandsbeiträge
d

e
s W

a
sse

r- u
n

d
 B

o
d

e
n

ve
rb

a
n

d
e

s „M
ittle

re
 U

e
cke

r-R
a

n
d

o
w

"

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a
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 N
e
in

: 0
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a
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n
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: 0
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 B
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r d
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e
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S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

In den F
euerw

ehren R
am

in und B
ism

ark sind F
ahrzeuge von den typen T

S
F

 (B
ism

ark) und
LF

8 LO
 (R

am
in) stationiert. D

ie E
rstzulassungsdaten w

aren der 15.01.1984 (LO
) und der

15.01.1989 (T
S

F
). D

ie F
ahrzeuge haben ein A

lter von 34 Jahren (LO
) und 31 Jahren (T

S
F

).
A

u
f d

e
n
 F

a
h
rze

u
g
e
n
 w

ird
 ke

in
 W

a
sse

r m
itg

e
fü

h
rt.

D
urch das Land M

ecklenburg-V
orpom

m
ern ist eine Z

entralbeschaffung von F
euerw

ehrfahr-
zeugen vom

 T
yp T

S
F

-W
 vorgesehen.

Im
 R

ahm
en der T

S
F

-W
-B

eschaffung sollen ältere F
ahrzeuge (M

indestalter 15 Jahre), insbe-
sondere F

ahrzeuge aus D
D

R
-Z

eiten und -zum
 T

eil überdim
ensionierte - aus den alten B

un-
desländern stam

m
ende F

ahrzeuge ersetzt w
erden, die von hiesigen G

em
einden zu B

eginn
d
e
r 9

0
e
r Ja

h
re

 b
e
sch

a
fft w

u
rd

e
n
.

D
er E

igenanteil der G
em

einde belauft sich aufgrund der w
eggefallenen Leistungsfähigkeit je

F
ahrzeug (R

ubikon 2019 -rot) auf 10%
.

D
ie G

em
einde R

am
in ist an dieser Z

entralbeschaffung zur B
eschaffung von zw

ei T
S

F
-W

's
zur A

ussonderung von alten F
euerw

ehrfahrzeugen interessiert.

F
in

a
n
z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u
n
g
e
n
:

D
ie G

em
einde R

am
in ist bereit, den erforderlichen E

igenanteil in die H
aushalte 2021/2022

e
in

z
u
s
te

lle
n
.

D
is

k
u

s
s
io

n
:

H
err R

etzlaff erläutert die B
eschlussvorlage.

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

D
ie G

em
eindevertretung R

am
in erklärt sich bereit, zw

ei T
S

F
-W

's für die F
F

 R
am

in (2021)
und F

ür die F
F

 B
ism

ark (2022) im
 R

ahm
en der durch das Land M

-V
 organisierten Z

entralbe-
S

chaffung im
 Z

eitraum
 2020-2023 abzunehm

en und die finanziellen M
ittel für die H

aushalts-
jä

h
re

 2
0

2
1

/2
0

2
2

 b
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itzu
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n
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